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Generelle Informationen

Die VdDD-Herbstumfrage wirft ein Schlaglicht auf die wirtschaftliche und tarifliche Entwicklung in diakonischen 
Einrichtungen. In diesem Jahr haben 78 diakonische Unternehmen teilgenommen. Sie vertreten rund 213.000 der 

insgesamt 627.000 Mitarbeitenden der Diakonie. 



3

Wie viele Beschäftigte, Auszubildende und Freiwilligendienstleistende 
haben Sie in den verschiedenen Arbeitsfeldern?
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Ausländische Arbeitskräfte
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Insgesamt kommen rund 9 % der Mitarbeitenden aus dem Ausland 

*Erläuterung Ausländische Beschäftigte:

Ausländer sind Personen, die nicht Deutsche im Sinne des Artikels 116 

Absatz 1 Grundgesetz sind, d. h. nicht die deutsche Staatsangehörigkeit 

besitzen. Zu ihnen gehören auch die Staatenlosen und die Personen mit 

ungeklärter Staatsangehörigkeit. Deutsche, die zugleich eine fremde 

Staatsangehörigkeit besitzen, gehören nicht zu den Ausländerinnen und 

Ausländern.
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29%

Anteil Ausländischer Beschäftigte
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Zugehörigkeitsdauer

N.36, 14.839 Beschäftigte

Wie verteilen sich die ausländischen Beschäftigten (ohne Auszubildende, Freiwillige) in Ihrem Unternehmen nach Ihrer 

Zugehörigkeitsdauer?
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Mehr als jedes dritte Unternehmen will Marketingaktivitäten zur 
Gewinnung von ausländischen Arbeitskräften ausbauen 

N. 44

Haben Sie gezielte Maßnahmen unternommen, um ausländische Arbeitskräfte zu gewinnen?
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Marketing zur Gewinnung von Arbeitskräften mit ausländischem Pass, die sich

schon in Deutschland befinden (bspw. Geflüchtete)

Marketing zur Gewinnung von Auszubildenden aus dem Ausland

Aufbauen der nötigen Ressourcen & Strukturen im eigenen Unternehmen

Ja In Zukunft geplant Nein



7

Im vergangenen Jahr (2023) hatte etwa jede vierte neu eingestellte 
Hilfskraft und jede zehnte Fachkraft einen ausländischen Pass

Fachkräfte Hilfskräfte

Auszubildende

N.35, 28, 22 

Wieviele Neueinstellungen hatten Sie im letzten abgeschlossen Geschäftsjahr (2023) mit einer Staatsangehörigkeit aus Drittstaaten, dem 

EU-Ausland und Deutschland?
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Syrien, Polen, Türkei und Ukraine gehörten bei den neu eingestellten 
Mitarbeitenden aus dem Ausland zu den häufigsten Nationalitäten

0,0% 2,0% 4,0% 6,0% 8,0% 10,0% 12,0% 14,0% 16,0%

Syrien

Polen

Türkei

Ukraine

Bosnien-Herzegowina

Rumänien

Philippien

Afghanistan

Kosovo

Serbien
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Was waren die fünf häufigsten ausländischen Staatsangehörigkeiten unter allen neueingestellten Mitarbeitenden (inkl. Ausbildung, 

Freiwillige) im Geschäftsjahr 2023? 
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Anerkennungsverfahren und Bürokratie machen vielen Unternehmen zu 
schaffen
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Probleme mit dem Aufenthaltsstatus

Hoher Bürokratischer Aufwand

Sprachdefizite

Dauer des Annerkennungsverfahren

Sehr problematisch problematisch relevant nicht relevant

N. 44

Bitte bewerten Sie die größten Hürden bei der Gewinnung ausländischer Fachkräfte von sehr problematisch bis nicht relevant ?
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Diakonische Unternehmen bemühen sich vor allem in Drittstaaten um 
Arbeitskräfte
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N.58

In welchen Ländern haben Sie sich um ausländische Bewerber (mit nicht deutscher Staatsangehörigkeit) bemüht? 
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Besonders häufig wird in Indien, Marokko und Tunesien um 
Arbeitskräfte geworben
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Falls Sie sich im EU-Ausland oder Drittstaaten um Bewerber bemüht haben, in welchen Ländern waren Sie aktiv?
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Fast jedes zweite befragte Unternehmen bietet Integrationsprogramme 
oder hat einen Integrationsbeauftragten

N. 34, Freifeld
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Haben Sie gezielte Maßnahmen unternommen, um ausländische Arbeitskräfte zu gewinnen?



Wirtschaftliche Auswirkungen des 
Arbeitskräftemangels

(Auszug)
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Wieviel Prozent Ihrer Kapazität (Betten/Plätze) in den einzelnen 
Hilfefeldern waren aufgrund von Personalmangel im Juni 2024 nicht 
ausgelastet?
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